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T eil A - P lanzeich nung P LANZEICH ENERKLÄRU NG
Symbolik der Planzeichen gemäß Planzeichenverordnung für Bauleitpläne (PlanZV)

Bauwe ise, Baulinie n, Baug re nze n (§ 9 (1) Nr. 2 BauGB, §§ 22 u. 23 BauNVO )
Baugrenze

*Beispielhafte Werte. Die Darstellung in der Planzeichnung ist maßgeblich.

Art d e r bauliche n Nutzung  (§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, §§ 1 - 11 BauNVO )
Sonstige Sondergebiete (§ 11 BauNV O, P h otovoltaik)

!(SO PV1

Grünfläche n (§ 9 (1) Nr. 15 und  (6) BauGB)
Grünfläch en

Wa sse rfläche n und  Fläche n für d ie  Wa sse rwirtscha ft, d e n Hochwa sse rschutz und  d ie  
R e g e lung  d e s Wa sse ra bflusse s (§ 5 (2) Nr. 7 und  (4), § 9 (1) Nr. 16 und  (6) BauGB)

Lösch w asserbecken
!(LWB

Ma ß d e r bauliche n Nutzung  (§ 9 (1) Nr. 1 u. 3 BauGB, §§ 16 bis 19 BauNVO )
Grundfläch enzah l, z.B. 0,60,6
maximal zulässige H öh e baulich er Anlagen über der jew eiligen Geländeoberkante, z.B. 3,5 m3,5

Fläch en für Maßnah men zum Sch utz, zur P flege und zur Entw icklung von Natur und Landsch aft 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und Abs. 6 BauGB), sow eit solch e Festsetzungen nich t durch  andere 
V orsch riften getroffen w erden44

44
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Pla nung e n, Nutzung sre g e lung e n, Ma ßna hm e n und  Fläche n für Ma ßna hm e n zum
Schutz, zur Pfle g e  und  zur Entwicklung  von Natur und  La nd scha ft 
(§ 9 (1) Nr. 20, 25 und  (6) BauGB)

Fläch en zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuch ern und sonstigen Bepflanzungen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buch stabe a) und Abs. 6 BauGB)55
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Nutzung sschablone

Art der baulich en Nutzung

Grundfläch enzah l Maximal zulässige H öh e

Sonstig e  Pla nze iche n
Grenze des räumlich en Geltungsbereich s des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Ve re inig ung  Vorha be nbezog e ne r Bebauung spla n
und  Vorha be n- und  Erschlie ßung spla n
Der vorh abenbezogene Bebauungsplan ist mit dem 
mit dem V orh abenträger abgestimmten V orh aben- und 
Ersch ließungsplan identisch .

 
 

Baug e se tzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmach ung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das 
zuletzt durch  Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert w orden ist. 
Bra nd e nburg ische Bauord nung  (Bbg BO ) in der Fassung der Bekanntmach ung vom 15. November 2018 
(GV Bl.I/18, [Nr. 39]), zuletzt geändert durch  Gesetz vom 28. September 2023 (GV Bl.I/23, [Nr. 18]). 
Bund e s-Bod e nschutz- und  Altla ste nve rord nung  (BBod SchV) vom 9. Juli 2021 (BGBl. I S. 2598, 2716). 
Ge se tz übe r d a s a m tliche Ve rm e ssung swe se n im  La nd  Bra nd e nburg  (Bra nd e nburg ische s 
Ve rm e ssung sg e se tz – Bbg Ve rm G) vom 27. Mai 2009 (GV Bl.I/09, [Nr. 08], S.166), zuletzt geändert durch  Gesetz 
vom 19. Juni 2019 (GV Bl.I/19, [Nr. 32]). 
Ge se tz übe r d e n Schutz und  d ie  Pfle g e  d e r De nkm a le  im  La nd  Bra nd e nburg  (Bra nd e nburg ische s 
De nkm a lschutzg e se tz – Bbg DSchG) vom 24. Mai 2004 (GV Bl.I/04, [Nr. 09], S.215), zuletzt geändert durch  
Artikel 11 des Gesetzes vom 5. März 2024 (GV Bl.I/24, [Nr. 9], S.9). 
Ge se tz übe r Naturschutz und  La nd scha ftspfle g e  (Bund e sna turschutzg e se tz - BNatSchG) vom 29. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2542), das zuletzt durch  Artikel 3 des Gesetzes vom 8. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2240) geändert 
w orden ist. 
Ve rord nung  übe r d ie  Ausa rbe itung  d e r Baule itpläne  und  d ie  Da rste llung  d e s Pla ninha lts 
(Pla nze iche nve rord nung  - Pla nZ V) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt durch  Artikel 3 des 
Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) geändert w orden ist. 
Ve rord nung  übe r d ie  bauliche  Nutzung  d e r Grund stücke (Baunutzung sve rord nung  - BauNVO ) in der 
Fassung der Bekanntmach ung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durch  Artikel 2 des Gesetzes 
vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert w orden ist. 

 
 

1. Katastervermerk 
Die verw endete P lanunterlage enth ält den Inh alt des Liegensch aftskatasters und w eist die planungsrelevanten 
baulich en Anlagen sow ie Straßen, W ege und P lätze vollständig nach . Sie ist h insich tlich  der 
planungsrech tlich en Bestandteile geometrisch  einw andfrei. Die Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen 
in die Örtlich keit ist einw andfrei möglich . 
 
Lauch h ammer, den         
 
       … … … … … … … … … … … … … … … … .. 

Öffentlich  bestellter  
V ermessungsingenieur 

2. Satzungsbesch luss 
Der vorh abenbezogene Bebauungsplan V EP  2/2021-V BP  "P h otovoltaik Kostebrau", besteh end aus der 
P lanzeich nung (T eil A) und den T extlich en Festsetzungen (T eil B), w urde am… … … … … … … … … … … … … … … . 
von der Stadtverordnetenversammlung als Satzung besch lossen. Die Begründung w urde mit Besch luss der 
Stadtverordnetenversammlung vom… … … … … … … … … … … … … … … . gebilligt. 
 
Lauch h ammer, den       
 
       … … … … … … … … … … … … … … … … .. 
                   Der Bürgermeister 
 
3. Ausfertigung 
Es w ird bestätigt, dass der Inh alt des Bebauungsplanes und die T extlich en Festsetzungen mit dem h ierzu 
ergangenen Besch luss der Stadtverordnetenversammlung vom… … … … … … … … … … … … … … . 
übereinstimmen. 
Der vorh abenbezogene Bebauungsplan V EP  2/2021-V BP  "P h otovoltaik Kostebrau", besteh end aus der 
P lanzeich nung (T eil A) und den T extlich en Festsetzungen (T eil B), w ird h iermit ausgefertigt. 
 
Lauch h ammer, den       
 
       … … … … … … … … … … … … … … … … .. 
                   Der Bürgermeister 
 
4. Bekanntmach ung des Satzungsbesch lusses 
Die Bekanntmach ung des Satzungsbesch lusses des vorh abenbezogenen Bebauungsplanes V EP  2/2021-V BP  
"P h otovoltaik Kostebrau“ erfolgte durch  V eröffentlich ung am … … … … … … … … .im Amtsblatt Nr. … .… … .. sow ie 
online unter  w w w .planungsportal.brandenburg.de 
Der Bebauungsplan ist am T age der Bekanntmach ung in Kraft getreten. 
 
Lauch h ammer, den       
 
       … … … … … … … … … … … … … … … … .. 
                   Der Bürgermeister 

 

I Pla nung sre chtliche Fe stsetzung e n (§ 9 BauGB) 
1 Art d e r bauliche n Nutzung  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 und  11 BauNVO ) 
1.1 Sonstiges Sondergebiet mit der Zw eckbestimmung „P h otovoltaik“ (SO P V ) gemäß § 11 Abs. 2 BauNV O.  

Zulässig sind fest montierte P h otovoltaikanlagen jeglich er Art: 
- Solarmodule für P h otovoltaik, 
- Für den Betrieb der P V -Anlage erforderlich e Nebenanlagen, Überw ach ungstech nik und Stellplätze, 
- Zufah rten, W ege und W artungsfläch en sow ie 
- Einfriedungen. 

1.2 Es sind nur solch e V orh aben zulässig, zu denen sich  der V orh abenträger im Durch füh rungsvertrag gem. § 12 
Abs. 3a BauGB verpflich tet. 

 
2 Ma ß d e r bauliche n Nutzung  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16 bis 19 BauNVO ) 
2.1 Grund fläche nza hl/zulässig e  Grund fläche  

Die maximal zulässige Grundfläch enzah l für die Sondergebiete SOP V 1 bis SOP V 4 w ird auf 0,6 festgesetzt. Ei-
ne Übersch reitung der zulässigen Grundfläch e ist nich t zulässig. 
Für Gebäude w erden die folgenden maximal zulässigen Grundfläch en festgesetzt: 
T rafostationen    je 15 qm 
Übergabe-/V erteilstationen  je 20 qm 

 
2.2 Z ulässig e  Höhe bauliche r Anla g e n (§ 16 Abs. 2 Nr. 4 und  § 18 BauNVO ) 

Die H öh e der Modultisch e w ird auf maximal 3,5 m über dem natürlich en Gelände  festgesetzt.  
Für Nebenanlagen, mit Ausnah me von Masten mit Überw ach ungstech nik, w ird eine maximal zulässige H öh e 
von 3,5 m festgesetzt. Die festgesetzte maximal zulässige Gesamth öh e der Nebenanlagen darf durch  unter-
geordnete Bauteile w ie Lüftungs- und Blitzsch utzanlagen um bis zu 1,0 m übersch ritten w erden. 
Für Masten mit Überw ach ungstech nik w ird die maximal zulässige H öh e auf 10,0 m festgesetzt. 
Der Mindestabstand zw isch en Geländeoberfläch e und U nterkante Modultisch  beträgt 0,8 m. 

 
2.3 Bezug spunkt für Höhe nfe stsetzung e n (§ 18 BauNVO ) 

Der Bezugspunkt für die festgesetzten H öh en w ird gemessen ab Oberkante besteh endes Gelände (vgl. H ö-
h enlinien in der P lanzeich nung). 

 
3 Übe rbauba re  Grund stücksfläche (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO ) 

Die überbaubare Grundstücksfläch e ist durch  Baugrenzen gekennzeich net. Baulich e Anlagen dürfen aus-
sch ließlich  innerh alb der Baugrenzen errich tet w erden.  
Zw isch en den Modulen sind Reih enabstände von mind. 4 m einzuh alten. 

 
4 Führung  von obe r- und  unte rird ische n Ve rsorg ung sle itung e n (§ 9 Abs. 1 Nr. 13 BauGB) 

Freileitungen sind unzulässig. 
 
5 Fe stsetzung e n zur Grünord nung  (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und  § 9 Abs. 1a BauGB) 
5.1 Fläche n und  Ma ßna hm e n zum  Schutz, zur Pfle g e  und  zur Entwicklung  von Bod e n, Natur und  La nd -

scha ft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 
Anlage von H eckenstrukturen für Freibrüter 
Entlang der Einfriedung an der nördlich en Geltungsbereich sgrenze sind lockere H eckenstrukturen, unter V er-
w endung gebietsh eimisch er, standortgerech ter Sträuch er gemäß P flanzliste (s. auch  unter H inw eise), anzule-
gen, dauerh aft zu unterh alten und zu sich ern. Die gesamte Breite des W ildkorridors ist von der Bepflanzung 
auszuneh men. 
Die P flanzung der H ecke erfolgt dreireih ig. Zw isch en den Reih en sind P flanzabstände von mind. 2 m vorzu-
seh en, die P flanzabstände in der Reih e sollen 2 m betragen. Südlich  und nördlich  der H ecke ist ein 2 m brei-
ter Saumstreifen vorzuseh en.  
Aufw ertung der Randfläch en für Reptilien 
Entlang der nördlich en P langebietsgrenze und innerh alb der Bautabuzone im Nordosten des P langebietes 
(entsprich t den Fläch en für Natur und Landsch aft) sind vor Baubeginn insgesamt zeh n optimierte H abitatele-
mente (Sandlinsen und Stubbenw älle) zu integrieren. 
Die genaue Lage ist vor U msetzung mit der zuständigen Natursch utzbeh örde festzulegen. 
 
W ildkorridor und T rittsteinbiotop  
Zw isch en den Baufeldern SOP V 2 und SOP V 3 ist ein ca. 70 m breiter Streifen als W ildkorridor zu entw ickeln.  
Die Grünfläch e nördlich  SOP V 3 soll als T rittsteinbiotop dauerh aft besteh en bleiben. 
Die benannten Grünfläch en sind als extensives Grünland, mit einer gesch lossenen V egetationsdecke, unter 
Berücksich tigung des bereits vorh andenen grasartigen V egetationsbestandes, zu entw ickeln. Lediglich  auf 
beanspruch ten, vegetationsfreien Fläch en, ist standortangepasstes, regionales Saatgut aus dem U rsprungs-
gebiet 04 - Ostdeutsch es T iefland einzubringen. Die Grünfläch en sind dauerh aft extensiv zu pflegen und zu 
erh alten. 
 
Begrünung  
Zw isch en und unter den Modulreih en sow ie den unbebauten Fläch en ist extensives Grünland, mit einer ge-
sch lossenen V egetationsdecke, unter Berücksich tigung des bereits vorh andenen grasartigen V egetationsbe-
standes, zu entw ickeln. Lediglich  auf beanspruch ten, vegetationsfreien Fläch en, ist standortangepasstes, re-
gionales Saatgut aus dem U rsprungsgebiet 04 - Ostdeutsch es T iefland einzubringen. Die Grünfläch en sind 
dauerh aft extensiv zu pflegen und zu erh alten. 
 
Fläch enbefestigung 
Sämtlich e Zuw egungen sind luft- und w asserdurch lässig zu gestalten. 
 
Lösch w asserbecken  
Im mit LW B gekennzeich neten Bereich , südlich  des W eges, ist die Errich tung eines naturnah  gestalteten 
Lösch w asserbeckens, mit einem ganzjäh rig nutzbaren Lösch w asserreservoirs von 300 m³ zu errich ten.  
Das Lösch w asserbecken ist als abgedich teter Freiw asserteich  mit Ausstiegsh ilfen sow ie einer östlich  gelege-
nen Flach w asserzone auszubilden. Das Lösch w asserbecken h at eine frostfreie T ieflage von mindestens 1,30 
m aufzuw eisen.  
Die Lösch w asserentnah me ist über einen H ydranten, w elch er mit einem Saugroh r verbunden ist, zu gew äh r-
leisten. Die Entnah mevorrich tung ist frostsich er h erzustellen. 
Das Gew ässer ist w eitestgeh end frei von V egetation zu h alten. Der Funktionserh alt des Gew ässers ist über 
die gesamte Betriebszeit der P V FA zu gew äh rleisten. Das beinh altet ebenfalls, dass die T ieflagen nich t aus-
trocknen dürfen und bei Bedarf mit W asser zu füllen sind. 

 
II Bauord nung sre chtliche Fe stsetzung e n (§ 9 Abs. 4 BauGB i. V. m . § 87 Bbg BO ) 
1 Dachg e sta ltung  

Glänzende Dach eindeckungsmaterialien für Nebenanlagen sind unzulässig. 
 
2 Einfrie d ung e n  

Einfriedungen sind dem natürlich en Geländeverlauf anzupassen und bis zu einer H öh e von 2,0 m über 
Oberkante Gelände zulässig.  
Der Bodenabstand von maximal 10 cm ist einzuh alten.  
Die Ausfüh rung des Zaunes ist als Masch endrah t-, Industrie- bzw . Stabgitterzaun zulässig.  
 

III  Hinwe ise 
1 Wa ld um wa nd lung  und  Erstaufforstung  

Gemäß § 8 Abs. 2 LW aldG steh t der Geneh migung der W aldumw andlung gleich , w enn in einem 
rech tskräftigen Bebauungsplan nach  § 30 BauGB eine anderw eitige Nutzung vorgeseh en ist, sofern darin die 
h ierfür erforderlich en natursch utz- und forstrech tlich en Kompensationen zum Ausgleich  der nach teiligen 
W irkungen festgesetzt sind. 
Für den zu erbringenden Ausgleich  ist ein Antrag auf Erstaufforstung gem. § 9 LW aldG bei der zuständigen 
U nteren Forstbeh örde zu stellen. Grundlage sind die im Städtebaulich en V ertrag zw isch en der Stadt Lauch -
h ammer und der Kostebrau Solar GmbH  & Co. KG gemäß § 11 Abs. 1 Nr. 2 BauGB geregelten landsch afts-
pflegerisch en P flich ten und die in den konkreten Geneh migungsverfah ren zu treffenden Entsch eidungen der 
U nteren Forstbeh örde, im Beneh men mit der zuständigen Geneh migungsbeh örde. 

 
Zum Sch utz dämmerungs- und nach taktiver Arten (insbesondere Brutvögel, Zug- und Rastvögel, Amph ibien 
und Fledermäuse) darf in den Abend- und Nach tstunden nich t gebaut w erden. Die Bautätigkeiten sind im Zeit-
raum von 1h  vor Sonnenuntergang bis 1h  nach  Sonnenaufgang zu unterbrech en. Die Regelung ist auch  für 
U nterh altungs- und W artungsarbeiten anzuw enden. 
Abw eich ungen von der Bauzeitenregelung können nur nach  Kontrolle und Freigabe durch  die ökologisch e 
Baubegleitung und in Abstimmung mit der zuständigen Natursch utzbeh örde vorgenommen w erden.  
 
(3) Ökologisch e Baubegleitung 
Für die V orbereitung der Baumaßnah men und w äh rend der Bauzeit ist eine ökologisch e Baubegleitung 
vorzuseh en. 
 
(4) Bauzeitlich e Sch utzmaßnah men für Reptilien und Amph ibien 
Durch füh rung folgender Arbeiten in der W interruh e von Reptilien und Amph ibien (Zeitraum: Anfang November 
bis Ende Februar): 
- Geh ölzfällungen 
- Zieh en von W urzelstubben  
- Aufsch ich tung zu Stubben-/Astw erkw ällen 
- Mah d geh ölzfreier oder nur mit sch w ach en Geh ölzen bestandener Bereich e und Abfah ren des Mäh gutes 
- Fräsen der P flanzfläch e bis max. 5-10 m unter Muldensoh le 
- Ablage T oth olzh aufen in den Randbereich en außerh alb des Baufeldes 
- Errich tung Amph ibien-/Reptiliensch utzzaun um das Baufeld 
- Ausgrenzung von Laich gew ässern 
 
Durch füh rung folgender Arbeiten mit Beginn der Aktivitätszeit von Reptilien und Amph ibien (Zeitraum: ab 
Mitte/Ende April bis Mitte Mai): 
- Bedarfsw eise Mah d der Baufläch e (Sch nitth öh e nich t unter 10 cm) 
- V or Baubeginn zw eimalige Besatzkontrolle (h insich tlich  Reptilien- und Amph ibienvorkommen. Erst nach  
Freigabe durch  die ökologisch e Baubegleitung darf der Bau beginnen 

- Bei Besatz trotz durch gefüh rter V ergrämungsmaßnah men, müssen die im Baufeld verbliebenen Reptilien 
und Amph ibien abgefangen und in angrenzende geeignete Lebensräume umgesetzt w erden. 

 
(5) V erh inderung Einw andern von T ieren in das Baufeld 
- Der Reptiliensch utzzaun (Folienzaun) muss undurch sich tig und w itterungsbeständig sein und eine H öh e 
von mindestens 50 cm aufw eisen, um ein Übersteigen zu verh indern. W eiterh in ist der 
Reptiliensch utzzaun ca. 10 cm in den Boden einzugraben bzw . w o dies nich t möglich  ist, so zu sich ern, 
dass die T iere nich t unter dem Reptilienzaun h indurch kriech en können. 

- Anlage von Erdh aufen mit einer Neigung zw isch en 30° und 45° alle 50 m auf der Innenseite des 
Sch utzzaunes, w elch e das Überklettern des Zaunes von innen nach  außen ermöglich en.  

- Die Funktionsfäh igkeit der Sch utzzäune muss w äh rend der gesamten Aktivitätsph ase der Reptilien und 
Amph ibien gew äh rleistet sein. Kontrolle der Funktionsfäh igkeit des Sch utzzaunes im Rah men der 
ökologisch en Baubegleitung einmal w öch entlich  (w äh rend der Aktivitätszeiten der Amph ibien und 
Reptilien) 

 
(6) Bauzeitlich e Sch utzmaßnah men für Brutvögel 
Zur V ermeidung einer Zerstörung von Nestern und Eigelegen der Bodenbrüter und einer T ötung von 
Nestlingen im Zuge der Bauarbeiten sind folgende Maßnah men vorgeseh en: 
- Mah d außerh alb der Brutzeit der Bodenbrüter, um die Fläch en für Bodenbrüter unattraktiv zu gestalten 
- Bei längeren U nterbrech ungen in der Brutzeit (> 4 T age) sind, in Abstimmung mit der ökologisch en 
Baubegleitung und der zuständigen Natursch utzbeh örde, V ergrämungsmaßnah men erforderlich  

 
(7) Maßnah men- und Erfolgsmonitoring 
In den ersten sieben Jah ren ist ein Maßnah men- und Erfolgsmonitoring durch zufüh ren.  

3 Pfla nzliste 
P flanzliste Sträuch er (Ausw ah l) 
(Mindestpflanzqualität: Strauch  2 x verpflanzt, 60-100 cm) 
 
Cornus mas    Kornel-Kirsch e 
Cornus sanguinea   Blutroter H artriegel 
P runus spinosa   Sch leh e 
Rh amnus cath articus  Kreuzdorn 
Rosa canina    H undsrose 
Rosa rubiginosa   W ein-Rose 
Salix caprea    Sal-W eide 
Salix triandra   Mandel-W eide 
Saroth amnus scoparius  Besenginster 

 
4 Archäolog ische Bod e nfund e 

Sollten bei Erdarbeiten Bodendenkmale, w ie Steinsetzungen, Mauerw erk, Erdverfärbungen, H olzpfäh le oder -
boh len, T onsch erben, Metallsach en, Münzen, Knoch en u. ä. entdeckt w erden, sind diese unverzüglich  dem 
BLDAM (Außenstelle Cottbus) oder der unteren Denkmalbeh örde beim Landkreis Oberspreew ald-Lausitz an-
zuzeigen (§ 11 Abs. 1 und 2 BbgDSch G). 
Entdeckte Bodendenkmale und Entdeckungsstätten sind für mindestens fünf W erktage in unverändertem 
Zustand zu erh alten und in geeigneter W eise vor Gefah ren für die Erh altung zu sch ützen (§ 11 Abs. 3 
BbgDSch G). Funde sind ablieferungspflich tig (§ 12 BbgDSch G). 
 

5 Be la ng e  d e s Be rg re chte s  
Das P lanvorh aben befindet sich  auf Fläch en im Bergrech t. Demzufolge ist das P lanvorh aben durch  die LMBV  
und das LBGR zu geneh migen. 
Die V orh abenträgerin h at sich  im V orfeld der Geneh migungsplanung, aber spätestens mit der ausfüh rungsrei-
fen P lanung, durch  Bergbausach verständige beraten und die Durch füh rbarkeit des V orh abens bestätigen zu 
lassen. 
 

6 Be la ng e  d e s Ve rm e ssung swe se n 
Gemäß Brandenburgisch em V ermessungsgesetz dürfen vorh andene Grenzmarken nur von den zuständigen 
V ermessungsbeh örden oder einem öffentlich  bestellten V ermessungsingenieur eingebrach t, verändert, w ie-
derh ergestellt oder entfernt w erden.  
 

7 Führung  von obe r- und  unte rird ische n Ve rsorg ung sle itung e n 
Erforderlich e Leitungen für Elektroenergie sind in Abstimmung mit dem zuständigen Energieversorgungsun-
terneh men zu verlegen.   
 

8 Grund wa sse rm e ssste lle n 
Aktive Grundw assermessstellen dürfen nich t überbaut w erden. Die Zugänglich keit für die LMBV  bzw . beauf-
tragte Dritter ist zu gew äh rleisten.     

 

2 Arte nschutz 
Innerh alb des P langebietes sind im P lanvollzug insbesondere folgende Maßnah men des besonderen 
Artensch utzes zu berücksich tigen. 
(1) Baustelleneinrich tung 
Baugruben sind mit Ausstiegsh ilfen zu verseh en, damit in der Baugrube befindlich e T iere selbstständig w ieder 
h inausgelangen können. In die vorh andenen Standgew ässer, w elch e w estlich  des Geltungsbereich s 
existieren, darf im Zuge des geplanten V orh abens nich t eingegriffen w erden. 
 
(2) Bauzeitenregelung 
Die Bauaktivitäten, insbesondere die Baufeldfreimach ung (Fällung von Geh ölzen, zieh en der W urzelstubben, 
Entfernung der V egetationsdecke, Fräsen bereits aufgeforsteter Fläch en sow ie Errich ten der Amph ibien- und 
Reptiliensch utzzäune, Anlage von H abitatelementen in den Randbereich en und P flanzung der H ecken) sind 
im Zeitraum vom 1. Oktober bis 28. / 29. Februar umzusetzen, um eine V erletzung des T ötungs- und Stö-
rungsverbotes für die V ertreter der Artengruppen Brutvögel, Amph ibien und Reptilien auszusch ließen. 
Eine Ausdeh nung der Arbeiten zur Baufeldfreimach ung über den Februar h inaus ist dann zulässig, w enn die 
Arbeiten außerh alb der Brut- und Aufzuch tzeiten beginnen und oh ne U nterbrech ung (>3 T age) fortgefüh rt 
w erden. Bauaktivitäten innerh alb der Brutzeit dürfen, zum Sch utz der ansässigen Arten (Brutvögel, Reptilien 
und Amph ibien), erst nach  vorh eriger Kontrolle der Eingriffsfläch en durch  die ökologisch e Baubegleitung 
durch gefüh rt w erden. 

Ve rke hrsfläche n (§ 9 (1) Nr. 11 und  (6) BauGB)
*) Einfah rtbereich  - Ein- bzw . Ausfah rten und Ansch luss anderer Fläch en an die V erkeh rsfläch en 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 4, 11 und Abs. 6 BauGB)

Straßenverkeh rsfläch en (Bestand, nach rich tlich e Übernah me, "W aldw eg")
Sonstig e  Da rste llung e n na chrichtliche Übe rna hm e n

Sonstig e  Da rste llung e n ohne  Fe stse tzung scha ra kte r

Flurstück mit Flurstücksnummer
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Gemarkung

Gemeinde

Darstellung nur in Übersichtskarte:
Landkreis/Kreisfreie Stadt

T rassenverlauf V ariante 3 P V -Kostebrau----

Flur

Grundw assermessstelle der LMBV , aktiv

T rittsteinbiotop

!(

Bemaßung in Metern, z.B. 50,08 8
50,0

Absch lussbetriebsplan Lauch h ammer T eil I

¨
¨
¨

¨ ¨ ¨ ¨¨ ¨

¨
¨
¨ ¨¨¨¨¨¨

Grundw assermessstelle der LMBV , zerstört/inaktiv!(D

äußerer Ersch ließungsw eg

H öh enlinien mit H öh e in m ü. NH N
Q uelle: DGM, © GeoBasis-DE/LGB, dl-de/by-2-0
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